
Dornbirner

Beernherer.
Achter Jahrgang.

8se

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.
dat „Dornbirner Geneindeblalt erscheint eden Soniag Morgen und sole

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10.Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.
Nr. 45. Sonntag, 11. November. 1877.

Rundmachungen.
Die Kaufschillinge für die am 6. August d. Is. bei dem Holzstadel

und bei dem Gemeindehause versteigerten Gegenstände sind mit Martini

fällig geworden und im Laufe dieser Woche an die Gemeindekasse einzu¬
zahlen, widrigenfalls die Einhebung auf Kosten der saumseligen Parteien

erfolgt.
Dornbirn, am 11. November 1877. Die Gemeindevorstehung.

Kulturarbeit.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird das Kultiviren einer Grund¬

fläche von ca. 20 Vtl. Land in Schoren in 8 Abtheilungen im Wege
der öffentlichen Absteigerung an die Mindestfordernden überlassen.

Wer die Grundfläche in Augenschein nehmen will, kann sich morgen
Montag den 12. d. Mts. Mittags 1 Uhr bei der Schmelzhütter Achbrücke
einfinden.

Die Absteigerung wird am nächsten Dienstag den 13. d. Mts.
Vormittags 10 Uhr bei Lorenz Zumtobel im Markt abgehalten.

Dornbirn, den 10. November 1877. Die Gemeindevorstehung.

Der Zeichnungsunterricht für gewerbliche Lehrlinge und dergleichen
wird Sonntag den 18. d. Mts. eröffnet. Anmeldungen zu demselben sind


